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Dienstag, den 8. April 1930 


48. Jahrgang 


Das Volk ſoll enkſcheiden! 


Die Oppoſition gegen die verjchleierte Diktatur Pilſudskis — Ein Appell an den Staatspräſidenken 


Warſcha n. Der polniſche Ansſchuß der zentrolinken Oppo⸗ 
Mionsparteien im Warſchauer Sejm. hat ſoeben einen ſehr 
Ida ren Anruf veröffentlicht, in welchem Pilſudskis Kampf 
bh den Seim ſeit dem Maiumſturz ausführlich dargelegt 

E 


Seit 4 Jahren — heißt es in dem Aufruf i der Marſchall 
Piuſedski ein verſchleterter Diktator in der polniſchen Re⸗ 
bubilt. Das politiſche Leben im Stuate bewegt ſich ſeit 4 Jahren 
zuf dem ſchmalen Streifen zwiſchen Nacht und der brutalen 
chtrofigteit. Die allgemeine Unſichecheit, Millfür in der Ver⸗ 
ultung gegen alle oppoſitionellen Rechtungen wurden zum 
„euudjahe im öffentlichen Leben. Bei der Nachprüfung der 
Nahlyrotefte durch das hochſte Gericht zum dritten poluiſchen 
Nen wurden Uebergriſſe der Verwaltungsbehörden, feſtgeſtellt, 
aber eine gefügige Mehrheit nicht gebracht haben. Der 
Sejm der polniſchen Republik cf fi jeiner Verantwor⸗ 
zung vor der Geſchichte für die Geſchicke nnd die Zukunft des 
Jaates voll bewußt und hat den Kampf für Recht und 
Veſetz aufgenommen und kämpft um die Beſeiti⸗ 
mans der verfchleicrten Diktatur des Marſchalls Pil⸗ 
3 ski. Auf der anderen Seite wird die Not der Bevölkerung 
en Tag zu Tag gröber. Große Maſſen der Landbevölkerung 
viele Tauſende Arbeitsloſe führen ein Leben der Ber- 
weiflung. 
In wirtſchaftlicher Hinſicht iſt die Wirtſchaft der Nachmai⸗ 
regiernugen völlig plaulos. 
Tie iſt leichtfinnig, planlos und in der Zeit eiuer beſſereen Kon⸗ 
knktur anf Effeit berechnet. Sie waren lets kurzsichtig und 
It die Kriſe nicht vornusgeſehen. Dafür wurde der innere 
yapf unter Mißachtung der Gefege auf die Spitze getrieben. 
Wealth die allgemeine Unſicherheit wurde ein energiſcher wirt⸗ 
I klcher Aufbau verhindert. Die Gegenſätze wurden in 
z Höhe getrieben, als der Seim im Begriff war, feine ver faſ⸗ 
Angs mäßige Kontrolle über die Wirtſchaft der Regie: 
dan. insbeſondere über die unlegale Ausgabe der öſſent⸗ 
Gelder, die in Hunderte von Millionen Zloty 
97 n, anszufben. Der Marſchall Pilſudski beautworiete die 
Watterlüllung des Sejm mit den bekannten Beleidigungen. 
r Monate lang wurde der Sejm nicht einberufen und als 
8 feine letzte Seſſton im Oktober 1929 beginnen wollte, wurde der 
eeſuch unternommen, ihn zu terroriſteren und zu dieſem 
. erſchien im Sejmgebäude eine Gruppe von Offizieren. 
ch wurde die Budgetſeſſion um vier Wechen gekürzt. 


zur Ausſchreibung von Neuwahlen 


Nach dem Sturz edr Switalski⸗Kegierung hat der Seim dem 
Staatspraſidenten ausdrücklich erklärt, daß ihm nicht an den 
Perſonen, ſondern an der Abänderung des 
Syſtems gelegen iſt. Als die Bartel⸗Regierung ans 
Ruder kam, hat der Seim das Budget beſchloſſen und den Weg 
für die Wiedereinkehr der rechtlichen Zuſtände geebnet. Eine 
Reihe von Geſetzen wurden beſchloſſen, die für das Land drin⸗ 
gend waren, das Preſſedekret wurde beſeitigt, die Revifton 
der Verfaſſung und die Steuerreform in die Wege geleitet. Dabei 
hat der Regierungsblod uichts nn perſucht gelaſſen, um 
die Sejmarbeiten zu erſchwere n. Die Bartelregierung iſt 
gefallen, weil fie nicht wollte oder uicht konnte, eine wirk⸗ 
liche Regierung zu fein. Ihr hat der Marſthall Pilſud⸗ 
ski verboten zu der Verfaffungsrefurm Stellung zu nehmen. 

Während der letzten Regierungskriſe war die Verſchlep⸗ 
pung der Kriſe offenſichtlich, damit dem Sejm keine Gele⸗ 
genheit geboten wird. an die Arbeit zu ſchreiten. Wiederum 
hat der Marſchall Pilſudski die Volksvertretung mit Beleldigun« 
gen traktiert und ſtellte 

daun ſeine 4 bekannten Bedingungen anf. 
Dieſe Bedingungen mußten folort zurückgewieſen wer⸗ 
den. Der Staatspräſtdent hat die Sejmfeſſion geſchloſſen nnd 
die Regierung Siawek berufen, Dieſe Regierung if die 
Kampfſregierung gegen die Volksvertretung, 
gegen die gewaltige Mehrheit des volniſchen Volkes. 

Der Seim iit geſchloſſen, jetzt ſoll die Stimme ber Oeffent⸗ 
lichkeit entſcheiden. Das Schweigen würde hier als Feigheit 
gelten. 

Die Diktatur muß beſeitigt werden, 
weil font die Gegenſütze noch mehr auf die Spitze getrieben 
werden. Das Suſtem der Diktatur führt den Staat 
zu einer Kataſtrophe. 

Wir appellieren an die öffentliche Meinung. Will der 
Staatsprüſident den Willen der Volksvertretung nicht beachten, 
fo ſoll er fie auflöſen und Neuwahlen ausſchreiben. 

Mögen die Wähler in dem geundlätzlichen 
Streit zwiſchen Sejm und Pilſudsli entſchei⸗ 


den, 
aber die Wahlen müſſen unter Ausschluß aller Geſetzesbengungen 
durchgeführt werden. 2 
In den Sieg des Rechts ſehen wir die Ekiſtenz 
und die Ordnung des poluiſchen Staates. 


Amerikas Erfolg in London 


Gibſon iſt optimiſtiſch — Das wichtige Dreimüchteablommen 


Botſchafter Gibſon, richtete am Sonntag nachmittag 
Bunkipruc eine Botſchaft an das amerikaniſche Volt, in der 
8 zwiſchen Großbritannien, den Vereinigten Staaten und 
erzielte Abkommen als ſehr wichtig bezeichnet. Auf 
8 dieſes Abkommens würden 9 Großkampfſchiffe einge⸗ 
Ahl werden, ohne daß Erſatzbauten folgten. Die japaniſche 
otde werde nach dem neuen ondmen aus 9 hlacht⸗ 
Si tie werde nach Abt Schlach 


wu, London. Das Mitglied der amc rikaniſchen Flottenabord⸗ 
durch 


befichen Die Verminderung der Schlachtflotten aller drei 

werde zahlenmäßig mit der Stärke der drittgrößten 
munachtflotte der Welt gleichbedeutend ſein. Unter den Beitim: 
n den des Waſhingtoner Vertrages hätten Amerika, England 
Japan die Verpflichtung en, 26 Schlachtſchifſe 


zuſiſchen 1930 und 1936 auf Kiel zu legen. Nach dem neuen Ab⸗ 
kommen würden fie auf dieſe 26 Schiffe verzichten, was eine Eins 
ſporung von 800 bis 900 Millionen Dollar bedeute. Weſentlich 
ſei zumächſt. daß während der Gültigfeitspawer des Dreimächte⸗ 
vertrages neue Bauten nicht erfolgten. Der große Erfolg der 
Londoner Konferenz liege darin, daß eine Grundlage für die Ber 
grenzung ſämtlicher Schiffsklaſſen für die 3 größten Kriegsflotten 
der Welt gefunden worden ſei. Die ſo erzielten Ergebniſſe über⸗ 
legen tulſöchlich die Erwartungen, die man zu Beginn der Kon⸗ 
ferenz gehegt habe Es beſtehe guter Grund zu der Hoffnung, 
daß auch noch ein Fünfmächtcabkommen unterzeichnet werden 
könne, bevor die ameritaniſche Abordnung nach Amerika zurück⸗ 
kehre. 


Indiens Befreiungskampf 


Der paſſive Widerſtand wächſt — Das Salzmonopol ge⸗ 
brochen — Die Streilbewegung der indiſchen Gifenbahner 


— Gandhi hat am Sonntag früh mit feinen An- 
und dei Dandi das Salzmonopol der Regierung verletzt 


Int der Salzgewinnung aus dem Meereswaſſer begonnen. 
um war nicht anweſend ſo daß es zu feinen Zwiſchenfällen 
en Auch an anderen Orten wurde am Sonntag mit der Her: 


nd ug von Salz begonnen. Im Laufe des Sonntag vorm ttag 
daft Meldungen aus Bombay bereits 59 Perſonen ver⸗ 
01 * worden, darunter 55 wegen verſuchter Verletzung des 
net pole. In Ahmedaban haben ſich 50 Mädchen ge: 
u; t. die engliſche Flagge zu grußen und die Nationalhymne 


Im Zuſammenhang mit Zujommenitößen zwiſchen ſtreikenden 
Eiſenbahnern und Poliziſten in Bombay hat eine Verſammlung 
der Eiſenbahner beſchloſſen, ſich der Bewegung des paſſiven Wis 
derſtandes anzuſchließen. Der Eiſenbohnverkehr iſt normal. Der 
Präſident der Eiſenbahnervereine und eine andere führende Pers 
ſönlichkeit der Angeſtelltenbewegung ſind verhaftet worden. Die 
Streikenden haben ſich an der Eiſenbahnlinie in der Nähe von 
Bombay verſammelt und die dort zuſammengezogenen Polizei⸗ 
ſtreitkräfte mit Steinen beworfen. Die Polizei gab Schreckſchüſſe 
ab. Der Verſuch der Streikenden, die Eiſenbahnlinien zu blockieren 
u. auf Dieſe Weise den Verkehr lahm zu legen, tft fehlgeſchlagen. 


Ein Toter enthüllt Englands 
Ariegs vorbereitungen 


Sir Arthur Nicolſon, der fpätere Lord Carnock bei Kriegebe- 
ginn Unterſtaatsſekretär im engliſchen Auswärtigen Amt, hat 
Memorien hinterlaſſen, die — jetzt non feinem Sohn verüffent⸗ 
licht — ein grelles Schlaglicht auf Englands damaligen Kriegs 
willen werfen. So ſei ſchon mehrere Sabre vor dem Kriege die 
Landung von vier bis ſechs engliſchen Diviſtonen auf dem Feſt⸗ 
lande vorbereitet und ein Einmarſch franzofiſcher und engliſcher 
Truppen in Belgien beabſichtigt geweſen. 


Kwialkowski geht 

Warſchau. Wle van zuverläffiger Seite verlautet, ſcheint 
man in maßgebenden Kreiſen trotz verſchiedener Ableugnun⸗ 
gen mit ziemlicher Wahrſcheinlichkefſt mit dem baldigen 
Rücktritt des Handelsminiſters Kwiatkowski m rech 
nen. Handelsminister Kwiarkowski, der bis zu feiner Ernennung 
zum Miniſter. Direktor der chemiſchen Werke von Chorzow wat, 
wulrde dann vomusfihtlich auf ſeinen eigenen Wunſch die 
Leitung der neuen chemſſchen Werke in Moſcice bei Tarnsw 
übernehmen. 


Vor der Auflöſung des Danziger 
Boltstages 


Danzig. Im Laufe des heutigen Vormittags empfing der 
Prätdent des Senats die Führer der einzelnen Fraktionen, um 
mit ihnen die Lage zu beſprechen. Hierbei wurde auch die 
Frage der Regierungsneubildung eingehend erörtert wobei die 
ſozialdemokratiſchen Führer die Initiative ablehnten. Inzwi⸗ 
ſchen hat der Hauptvorſtand der Zentrumspartei im Freiſtaat ber 
ſchloſſen, um den Senat nach dem Austritt der Sozialdemokratl⸗ 
ſchen und Liberalen Partei nicht beſchlußunfähig zu machen, einſt⸗ 
weilen in der Regierung zu bleiben. Die Fraktion will ver 
ſuchen, mit Hilfe anderer Parteien die finanzielle Sanierung des 
Freiſtaates durchzusetzen, zugleich aber beſtrebt fein, die Nen 
löäfung des Volfstages einzuleiten und durchzuſetzen. 


Die chineſiſchen Nordprovinzen 
erklaren ſich felbftändig 


Peking. Mie ans Peking gemeldet wird, hat Sonn 
abend General Jenfiſchang amtlich bekanntgegeben, daß 
fämtliche Nordpropinzen Chinas ſeit geſtern ihre Beziehnngen 
zur Nankingregierung abgebrochen und ſich ſeiner Regierung in 
vollem Umfange unterworfen haben. General Jenſiſchang er⸗ 
Härte in einem Befehl, daß er die Regierung in Nanking ablöfe 
und die Gewalt auf ſeine Regierung übertrage. Weiter verlangt 
General Jenfiſchang voa der Nankingregierung, daß ſie ihm bite 
nen 48 Stunden Tſingtau überlaſſe. Die Ausländer haben 
Tſingtan bereits verlaffen und ſich unf mehreren Dampfern na 
Schanghai eingeſchiſft. Die politiſche Lage ift wegen des unbe⸗ 
Kimmten Verhaltens des Marſchalls Tſchangſhneliaug in dem 
nenen Bürgerkrieg ſehr verworren. 


Laurahütte u. Umgebung 


88. Geburtstag. 

0. Eine der ältoſten Bürgerinnen von Siemianomwib, die ver⸗ 
witwete Hausbeſitzerin Frau Emilie Sonntag, wohnhaft ul. Wen⸗ 
glowa 15 in Siemianowitz, feiert am heutigen Montag, den 7 
April, ihren 88. Geburtstag in vollſtändiger körperlicher und gei⸗ 
ſtiger Friſche. Wir gratulieren. 


Achtung, deutſche Wähler von Siemianowitz. 

0. In der Zeit vom heutigen Montag, den 7. April bis 14. 
April liegen in den bekannt gemachten Lokalen die Wählerliſten 
für die Schleſſſchen Sejmwahlen aus. Es find alſo nur 8 Tage 
Zeit, um ſich zu überzeugen, ob man in den Wählerliſten einge⸗ 
trugen iſt. 

Jeder deurſche Wähler hat die Pflicht, ſofort in den eriteit 
Tagen der Liſtenauslegung ſich davon zu überzeugen, ob ſein 
Name in der Wählerliſte ſteht und ob auch alle Daten uſw. rich⸗ 
lig eingetragen ſind. 

In Sieinianowitz liegen die Wahlliſten in den betreffenden 
Lokalen in der Zeit von 2—6 Uhr nachmittags zur Einſicht aus. 


Wo wahlt Siemianowitz? 

ur die kommenden Seimwahlen hat auf Grund 
des Artikels 13 die Wahlkommiſſton des Wahlkreiſes 2 die 
Mahl: und Kommiſſionslokale bekanntgegeben. Zu wählen 
ſind 15 Abgeordnete. Die Wahl wird, wie bekannt, am 
11. Mai, in der Zeit von 8 Uhr früh bis 8 Uhr abends vor⸗ 
genommen. Da für den 11. Mai auch alle Einwohner 
von über 21 Jahren wahlberechtigt find. iſt die Au: 


zahl der Wahllokale von 14 auf 16 erhöht worden. 


Bezirk 1: Beuthenerſtraße 1-624. Wahllokal: Ge: 
meinde-Zimmer 11. Kommiſſionslokal desgleichen. 

Bezirk 2: Beuthenerſtraße 63—89 und Michalkowitzer 
ſtraße. Wahllokal: Wygasſchule. 

Bezirk 3: ul. Gornicza, Kosciuſzki, Kol. Richter, und 
Kohlenſtraße. Wahllokal: Schule Sienkiewicza auf der 
Blücherſtraße, Kommiſſionslokal Reſtaurant Uher. 

Bezirk 4: uk. Pulawskiego, Dam rota, Dombrowskiego, 
Staſzyca, Wilfona, Pocztowa, Kraſinskiego, Plac Wolnosci 
und 3:90 Maja. Kommiſſionslokal: Reſtaurant „Zwei Lin⸗ 
den“, Wahllokal iſt das Eymnaſium auf der ul. Pocztowa. 

Bezirk 5: ul. Parkowa, Krotka, Barbary. Lipowa, 
Zamek, Dwor und Pfzczelnik. Kommiſſionslokal Reſtaurant 
Pawera, Wahllokal Schule Pyramowicza, Schloßſtraße. 

Bezirk 6: ul. Wandy und Stabika. Kommiſſions⸗ 
lokal und Wahllokal: Reſtaurant Prohotta, am Bahnhof. 

Bezirk 7: ul. Smielewskiego, Pizezelniza. Kommiſ⸗ 
ſionslokal: Reſtaurant Mikſa, ul. Smielewskiego; Wahl⸗ 
lokal: Schule Krol. Jadwigi, auf der Bizczelnicza. 

Bezirk 8: ul. Boczna, Hallera, Szeflera, Dworcowa, 
Glowackiego, Piaſtowska 1—6. Kommiſſions⸗ und Wahl⸗ 
lokal: Polniſche Leſehalle, Bahnhofſtraße 

Bezirk 9: ul. Matejki, Piaſtowska 7—19, Wahl⸗ und 
Kommiſſionslokal: Reſtaurant Grzondziel. 0 

Bezerk 10: ul. Fabrzyczna, Jerzego, Lygonia, Stes⸗ 
lickiego, Paderewskiego, Spytalna, Srokowskiego, Plebiscy⸗ 
towa, Stalmacha, Stary Czakaj. Kommiſſionslokal: Re⸗ 
ſtauration Lippok, Wahllokal: Schule Kopernika. 

Bezirk 11: ul. Mickiewicza, Korfantego, Szyb Sary: 
Kommiſſionslokal: Cafee Warſchawska, Schloßſtraße; Wahl⸗ 
lokal: Schule Konarskiego, Schloßſtraße. 

Bezirk 12 ul. Piaſtowska, Slowackiego, Myslo⸗ 
wicka, Kilinskiego, Ementarna, Polna, 5 Mylowicki. 
Kommiſſionslokal: Reſtaurant Perl, ul. andy; Wahl: 
lokal: Schule Stafzyca, auf der ul Polna. \ 

Bezirk 13: ul. Sobiesfego, Browarowa. Kommiſ⸗ 
ſionslokal: Reſtaurant Mokrski; Wahllokal: Schule Reya. 

Bezirk 14 ul. Karola Miarki, Jadwigi, Kopernika, 
Ligonia. Kommiſſionslokal: Reſtaurant Kokot, Sobieskiego, 
Wahllokal: Schule Koscinſzki, ul. Szrolna. 

Bezirk 15: ul. Jagiellonska, Florjana, Szkolna, 
Pa rafjalna. Kommiſſionslokal: Reſtaurant Generlich; 
Wahllokal: Schule Jagielly, ul. Szkolng. . 

Bezirk 16: ul, Katowicka, Pilſudskiego, Hutnicza, 
Kopalniana, Koscielna, Sienkiewicza, Plac Piotra Skargi. 
Kommiſſions⸗ und Wahllokal: Reſtaurant Wzatek. 

Zu jeder Wahlkommiſſion gehören 1 Vorſitzender und 
ſein Stellvertreter ſowie 3 Beiſitzer. 48 Beiſitzer und 32 
Vorſitzende mit Stellvertretern ſind von der Hauptwahlkom⸗ 
miſſion ordiniert und im öffentlichen Aushang bekanntge⸗ 
geben. Auffallend iſt, daß in den Wahlkommiſſionen nicht 
ein einziger Deutſcher ſitzt. Jedenfalls ſcheinen die Kom⸗ 
miſſionen parteiiſch beſetzt zu ſein. 


- Arautmortlicher Redakteur: Reinhard Mai in Kattowitz 
Bruck u. Verlag: „Vita“, naklad drukarski, Sp. z ogr. odp 
Katowice. Kosciuszki 29. 


KINO APOLLO 


Heute Montag, zum letzten Male 

Das größte polnische Filmmeisterwerk 

nach der in allen Sprachen bekannten 
Moniuszko-Oper: 


HALKA 


Beginn der heutigen Vorstellung für Er- 
wachsene und Schüler um 2½ Uhr nachm. 
zu halben Eintrittspreisen. 


gebeten. 
Die zwei nächsten Vorstellungen his 7% 
abends zu früheren norm. Eintrittspreisen 


Unwidorruflich letztmalig, darum 
beeile sich joder heute nachm. ins Kino 
um das Meisterwerk Moniuszko, das 
er infolge überlüllung des Kinos in 
den letzten Tagen nicht sehen konnte, 
heute noch zu bewundern! 


P.S. Um 8 Uhr abends hatte die Kino- 
direktion den Saal für eine wohltätige 
Veranstaltung zur Verfügung gestellt. 


Verband „deutlicher Kutholifen in Polen 


rtsgrunpe Siemianowie 


Sonntag, 13. April d. Js., abends 7½ Uhr 
im Saale Generlich 


General⸗Berſammlung 


Tagesordnung: 


Jahresberichte, Vorſtandswahl Beitragserhöhung. 
Anträge und Mitteilungen. 


Die Mitglieder werden hiermit ergebenit ein⸗ 
geladen und in Anbetracht der wichtigen Tages: 
ordnung um pünktliches und vollzähliges Erſcheinen 


Zutritt haben nnr Mitglieder u. eingeführte Süſte. 
— — . . 


HN 
Nanarienvonel 


Gegen Belohnung abzu: 
geben bei 


Werbet ſtändig neue Leſer chend, Matzrt. fd. 2. 


Die erſte Sitzung des neugewählten Gemeindeparlaments 
in Siem ianowitz. 

o- Die erſte Sitzung der am 30. März gewählten Gemeinde 
vertreterſitzung in Siemianowitz findet am kommenden Donners 
tag, den 10. April, abends 6 Uhr, im Sitzungssaal des Gemeinde: 
amts ſtatt. Auf der Tagesordnung ſtehen folgende 11 Punkte: 
Einführung der neuen Gemeindevertretung; Wahl der Vorbe⸗ 
reitungskommiſſion, der Kaſſenreviſtonskommiſſion, der Budget⸗ 
kommiſſion und der Baukommiſſion, Berichtigung des Budgets 
vom 12. März d Is.; Berichtigung betreffend die neuaufgenom⸗ 
mene Anleihe vom 12. Marz d. Is.; Formelle Beſchlußfaſſung 
betreffend die Erhebung der Gemeinde Siemianowitz zur Stadt; 
Antrag des Jan Bartodziej auf Verpachtung der Anſchlagſäulen; 
Feſtſetzung von Entſchädigungen für abgetretenes Straßen⸗ 
terrain an der ul. Wenglowa und Verſchiedenes. 


Diterbeihilfe. 

m. Für die bevorſtehenden Ofterfeiertage hat der Wojewode 
200 000 Zloty für die Aermſten der Armen bereit geſtellt. Dieſe 
Summe wird aus dem Armen⸗Wojewodſchaftsfonds entnommen 
werden. 


Arbeit wieder gefunden. 
146 Arbeitsloſe hat die Gemeinde Siemianowitz vergangene 
Woche für die Ausführung ihrer Straßenarbeiten und Baum⸗ 
pflanzungen eingeſtellt. Unter dieſen befanden ſich ſpeziell Au: 


milienväter und Ernährer. ni. 
Der wahre Sachverhalt von der Betriebsitörung auf 
Ficinusſchacht. 


Nach genauen Feſtſtellungen haben wir von der Beiriebs⸗ 
ſtorung am vergangenen Freitag auf Ficinusſchacht folgendes 
ermittelt: Der elektriſche Motor des Ventilators auf Bienhof⸗ 
ſchacht, der cirka 2200 Kubikmeter Wetter herausiaugt, ver: 
brannte um cirka 10 Uhr aus bisher nicht geklärten Gründen 
und der Schacht zog ohne Ventilator nur noch um 13:4, Uhr 
cirka 60 Kubikmeter Wetter heraus. Dadurch entitand im 
Hauptquerſchlag 140 Meter⸗Sohle eine Stauung des Wetter⸗ 
ſtromes, welcher durch die Auspuffgaſe der dort fahrenden Ben⸗ 
zollokomotive eine weitere Verſchlechterung bekam. Die Ficinus⸗ 
ſchachtanlage hat aber auf Thereſe⸗Schacht noch einen zweiten 
Ventilator, welcher font nur 900 Kubikmeter anjaugt, obwohl 
er für 2000 Kubikmeter gebaut ft. Nachdem die Drofjelungen 
an dieſem Schacht beſeitigt waren, zog der Thereſeſchacht cirka 
1800 Kubikmeter Wetter heraus und um 14% Uhr war der 
Querſchlag 140 Meter⸗Sohle frei von allen ſchädl ichen Gaſen. 
Die übrigen Grubenbaue, welche ſich viele Kilometer weit er⸗ 
ſtrecken, waren beim Eintritt des Ventilator⸗Stillſtandes mit 
ſoviel friſcher Luft angefüllt, daß die ganze Belegſchaft darin 
ohne Schaden auch ohne Ventilator noch 5 Stunden hätte ır= 
beiten können. In den Förberabteilungen haben alſo weder 
das Aufſichtsperſonal noch die Arbeiter von dem Stillſtand des 
Ventilators etwas gemerkt was durch Zeugenausſagen feſtge⸗ 
ſtellt ift. Das Gros der Tagſchichtbelegſchaft hat wie gewohnlich 
um 13 bis 13% Uhr Schicht gemacht, alſo nach Ausſetzen des 
einen Ventilators ſich nicht 5 ſondern nur 3 Stunden in der 
Grube aufgehalten. Einige zur Ueberſtunden herangezogene 
Tagſchichtler wurden ohne jegliche Geſundheitsſchädigung von 
den Beamten nach Uebertage zurückgezogen. Nur 3 Leute, welche 
ſich z. Zt. der Wetterſtauungen im Haupiquerſchlag aufhielten, 
erlitten Gasvergiftungen, welche aber ſo leichter Natur waren. 
daß die Betroffenen beim Erſcheinen dieſer Zeilen ſich ſchon 
außer ärztlicher Behandlung befinden. Der Betriebsleitung 
wegen eines Maſchinendefektes eine Fahrläſſigkeit vorzuwerfen, 
iſt gänzlich unberechtigt, denn die Betriebsleitung hat ſofort, 
nachdem ſie von der Störung Kenntnis erhielt, alle im gefährde⸗ 
ten Teil befindlichen Leute ausfahren laſſen und die Einfahrt 
der Nachmittagsſchicht verboten. Dadurch hatten Betriebsrat 
und Belegſchaft keinen Anlaß zur Abhaltung einer Proteſtver⸗ 
ſammlung Der Erſatzmotor wurde ſofort eingebaut, jo daß der 
Ventilator kurz noch Freitag mitternachts wieder in Betrieb ge⸗ 
ſetzt werden konnte m. 


Ein netter Fahrgaſt. 

:0: Als der am vergangenen Freitag, gegen 9% Uhr abends, 
von Kattowitz kommende Autobus die Schleife an der Endhalte⸗ 
ſtelle in Siemianowitz durchfuhr, verſuchte ein angetrunkener 
Fahrgaſt während der Fahrt abzuſpringen, wurde jedoch noch 
im letzten Augenblick von dem Schaffner daran gehindert. Als 
der Autobus dann an der Halteſtelle hielt, machte ihm der 
Schaffner Vorhaltungen über ſeine unüberlegte Handlungsweiſe. 
Der angetrunkene Fahrgaſt jedoch, ſtatt dem Schaffner dankbar 
dafür zu ſein, daß er ihn vor einem Unfall bewahrt hatte, be⸗ 
ſchimpft dieſen in unflätigſter Weiſe und bedrohte ihn ſogar. Der 
hinzugekommene Polizeipoſten wurde ebenfalls in grober Weiſe 
von dem Betrunkenen beleidigt, dieſer machte aber kurzen Pro⸗ 
zeß und brachte ihn auf die Polizeiwache. Eine große Menſchen⸗ 
menge war Zeuge dieſes Vorfalls. 


Der Vorſtand. 


NTeklame 


KEIN 
geſchäftlicher 


ERFOLG! 


Inſetieren Sie 
in unferer Zeitung! 


Felilkaon A Mittwoch, d. 9. April 
7190 nach. von: 2 Uhr 
b ds * 7 
Stoffmalerei findet im Restaurant Dud 8. 
ul. Bytomska in Siemiano- 
wiceeinkestenfreler 


Stoffmallursus 


stalt. Jedem Besucher wird 
Gelegenheit geboten, die 
Stoffmalerei unter sach- 
kundiger Leitung au erlernen 
Dort werden auch fertig ge- 
malte Kissen. Decken, Schals 
und viele andere Dinge aus- 
gestellt. Wir bitten. die Aus- 
stellung sawie die Kurs e 
zahlreich zubesuchen. 


KattowitxerLeicte, hellfarbige Stoffe 

bitten wir mitzubringen. 
Budidruckerei Paimaterialien sindwährend 
II. Verlags-. A. der Kurse zu haber 


Volles blühendes Ausſehen 


und ſchnelle Gewichtszunahme durch Kraftnähr 

pulver „Plenuſan“. Beſtes Stärkungsmittel für 

Blut. Muskeln und Nerven. 1 Sch. 6 21, 4 Sch 20 21 
Ausführl. Broſchüre Nr. 6 koſtenfrei. 


Dr. Gebhard & Ge. Danzig. 


Morgen zweites Gaſtſpiel der Tegernſeer 
„Zwei Linden“. > 

m. Am morgigen Dienstag gaſtieren zum zweiten Male * 
beliebten Tegernſeer in Laurahütte. Zur Aufführung gelt 
das heitere Luſtſpiel in 3 Akten mit Tanz und Sch pplateg 
„Der ſiebente Bua“. Diesmal findet die Aufführung im Sc 
von „Zwei Linden“ ſtatt und beginnt um 8 Uhr abends. 9 
Einige Sitzplätze find noch in der Vorverkaufsſtelle der Ee 
iowiter⸗Laurahütter Zeitung (Geſchäftsſtelle), zu haben. Steh, 
plätze werden noch an der Abendkaſſe verkauft werden. 


im 4 


St. Agnesverein Laurahütte. 
m. Am heutigen Montag hält der hieſige Agnesverein ! 
Generlichſchen Lokale feine fallßge Monatsverfammlung ab. 
ginn 7% Uhr abends. 


0 


Mitgliederverſammlung. 

m. Am kommenden Mittwoch, den 9. d. Mts. findet eine wichtig 
Milgliederverſammlung des hieſigen Radioklubs ſtatt. 7 100 
findet im Saale des Herrn Prochotta auf der Schloßſtraße er 
und beginnt um 8 Uhr abends. Der reichhaltigen Tagesordmell 
wegen, werden die Mitglieder gebeten, recht zahlreich und pi 
lich erſcheinen zu wollen. 

- Generalverſammlung. 

mn. Die diesjährige ordentliche Generalverſammlung halt wi 
Verband deutſcher Katholiken. Ortsgruppe Siemianowitz. 8 
Sonntag, den 13. April im Saale von Generlich ab. Tagesotd 
nung: Jahresbericht, Vorſtandswahl, Beitragseinziehung, A* 
träge und Mitteilungen. Die Mitglieder werden hiermit ergeben 
eingeladen und in Anbetracht der wichtigen Tagesordnung uf 
pünktliches und vollzahliges Erſcheinen gebeten. Zutriit haben 
nur Mitglieder und eingeführte Saite. 


Kino „Apollo“. 

m. Am heutigen Montag bringt das hieſige Kino Apollo zun 
letzten Male das große polniſche Filmmeiſterwerk nach der 
allen Sprachen bekannten Monſuszko- Oper „Halka“. Begſun ? 
heutigen Vorſtellung für Erwachſene und Schüler um 2% u“ 
nochn. zu halben Eintrittspreiſen. Die zwei nächſten Vorſte, 
lungen bis 7,30 Uhr abends zu früheren normalen Eintritte 
preiſen. Unwiderruflich letztmalig darum beeile, ſich jeder hen 
nachmittag ins Kino um das Meiſterwerk Moniuszko, das er 4 
jolge Ueberfüllung des Kinos in den letzten Tagen nicht ſeh⸗ 
konnte, heute noch zu bewundern. 


Gottesdienftordnung: 


Katholiſche Pfarrkirche Siemianowitz. 2 
Dienstag, den 8. April 1930. 

1. Hl. Meſſe für verft. Kaubarine Tomalla. 

2. Hl. Meſſe für verſt. Simon, Franziska und Karl Dub 
Ludwig und Celeſtene Polednik. 

3. hl. Meſſe für verſt. Teofil 
Mathilde und Roialie Cholewa. 

4. Hl. Meſſe für verſt Tomas Pasdzior, Leo Waclawek, ge 
Sühne, Joßann Opic und Verwandtſchaft. 


Kath. Pfarrkirche St. Antonius, Laurahütte. 
Dienstag, den 8 April 190. 
6% Uhr für die Wohltäter unſerer Kirche. 
6 Uhr für verſt. zwei Ehefrauen Marie Wiecorek. 
7% Uhr: für verſt. Klemens und Auguft Wrobel. 
Eltern und Verwandtſchaft beiderſeits. 
Evangeliſche Kirchengemeinde Laurahütte. 
Dienstag, den 8. April 1930. 
7% Uhr: Moschenrerein. 


Aus der Wojewodſchaſt Schlee 


Königshütte und Umgebung 

Die feindlichen Brüder. Gegen 10 Uhr abends kam es 1 
Lokal von Ertel an der ul. Katowicka 1, zwiſchen dem daſelbſt b. 
ſchaftigten Kellner Erwin S. und feinen Bruder Wilhelm 
einer Auseinanderſetzung, wobei letzteper einen Revolver zog 
zwei Schüſſe auf ihn abgab. Zum Glück verfehlten beide ihr 
und der Revolverheld wurde von den hinzugekommenen 00 
entwaffnet. Die erſchienene Polizei nahm ihm den Revolver 
und verhaftete ihn. — In einem anderen Falle kam es in bet 
Wohnung zwiſchen den Gebrüdern Karl und Gregor W. an 
ul. Hajducka zu Streitigkeiten, in deren Verlauf Karl W. jet, 
Bruder G. einen derartigen Schlag mit einem ſchweren Gregers 
Inge rate daß er auf Grund der Verletzung das Augen 
icht verlor. 


und Karoline Cholems, 


vet 


id 
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